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alles hat ein Ende und es wird heute Zeit für mich, Abschied zu nehmen.

Abschied von meinem Amt als Bürgermeister - aber kein Abschied von Jagstzell!

Mit diesem Mitteilungsblatt halten Sie die letzte Ausgabe des Jagstzeller Amts-

blattes, unserer „Jagstzeller Mitteilungen“ in Ihren Händen, für dessen amtli-

chen Inhalt ich verantwortlich bin.

Nach 24 Jahren darf  ich das Amt des Bürgermeisters in die Hände von Herrn 

Patrick Peukert geben.

Es war mir eine Ehre und Ansporn, hier in Jagstzell meinen Dienst als Bürger-

meister zu verrichten.

Ich hatte stets eine tolle Mannschaft hinter mir, seien es die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Gemeindeverwaltung, aber auch die Mitglieder des Gemeinderates.

Durch das vorbildliche Engagement der Bürgerschaft, einzelner Bürger, Unternehmern, dem Ge-

meinderat und der Vereine, Institutionen und Organisationen wurden gemeinsame Planungen an-

gegangen und Projekte erfolgreich umgesetzt.

An dieser Stelle will ich auch die vielen Partner in den Nachbargemeinden, Behörden und Ministerien, 

die Abgeordneten und die beratenden Architekten und Ingenieure erwähnen, die auch einen wesent-

lichen Anteil dazu geleistet haben.

Ein gemeinsames Miteinander zeichnet die Gemeinde Jagstzell aus, denn die Aufgaben und Projek-

te waren teilweise nicht klein.

Danke für das tolle Miteinander!

Danke für  die schöne gemeinsame Zeit!

Alle guten Wünsche für die Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde 

und der Gemeinde selbst wünsche ich eine gedeihliche Weiterentwicklung in eine gute Zukunft.

Ihr
Raimund Müller, Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
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• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt, Passamt
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vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
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Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Wir denken heute
an die Opfer von Gewalt und Krieg, 
an Kinder, Frauen und Männer aller 
Völker.

Wir gedenken
der Soldaten, die in den Weltkriegen 
starben, der Menschen, die durch 
Kriegshandlungen oder danach in 
Gefangenschaft, als Vertriebene und 
Flüchtlinge ihr Leben verloren.

Wir gedenken derer,
die verfolgt und getötet wurden, weil 
sie einem anderen Volk angehörten, 
einer anderen Rasse zugerechnet 
wurden, Teil einer Minderheit waren 
oder deren Leben wegen einer Krank-
heit oder Behinderung als lebensun-
wert bezeichnet wurde.

Wir gedenken derer,
die ums Leben kamen, weil sie Wi-
derstand gegen Gewaltherrschaft ge-
leistet haben, und derer, die den Tod 
fanden, weil sie an ihrer Überzeugung 
oder an ihrem Glauben festhielten.

Wir trauern
um die Opfer der Kriege und Bürger-
kriege unserer Tage, um die Opfer von 
Terrorismus und politischer Verfol-
gung, um die Bundeswehrsoldaten 
und anderen Einsatzkräfte, die im 
Auslandseinsatz ihr Leben verloren.

Wir gedenken heute auch derer,
die bei uns durch Hass und Gewalt 
Opfer geworden sind. Wir gedenken 
der Opfer von Terrorismus und Ex-
tremismus, Antisemitismus und Ras-
sismus in unserem Land.

Wir trauern mit allen,
die Leid tragen um die Toten und 
teilen ihren Schmerz. Aber unser Le-
ben steht im Zeichen der Hoffnung 
auf Versöhnung unter den Menschen 
und Völkern, und unsere Verantwor-
tung gilt dem Frieden unter den 
Menschen zu Hause und in der gan-
zen Welt. 
Bundespräsident 
Dr. Frank-Walter Steinmeier

Totengedenken

Zur Gedenkfeier am kommenden Sonntag, 14. November 2021, 
gegen 9.15 Uhr (nach dem Gottesdienst in der St. Vitus-Kirche), 
am Kriegerdenkmal ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Die Fahnenabordnungen der Vereine und Organisationen werden ge-
beten, sich nach dem Gottesdienst direkt am Krieger-Ehrenmal ein-
zufi nden.
Allen, die an der Gestaltung zum Totengedenken mitwirken, schon im 
Voraus herzlichen Dank!

Raimund Müller
Bürgermeister
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Gemeinderatssitzung  
am 17.11.2021
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates findet am Mittwoch, 17.11.2021 um 
19.30 Uhr in der Gemeindehalle Jagstzell 
statt.

Die Sitzung ist öffentlich, der zeitweilige Aus-
schluss der Öffentlichkeit bleibt vorbehalten.

 1. Eröffnung und Begrüßung
 2. Verpflichtung und Vereidigung des neu 

gewählten Bürgermeisters Patrick Peukert
   Ansprache des 1. stellvertr. Bürgermeisters 

Matthias Schlosser
  Grußworte
  Herr Landrat Dr. Joachim Bläse
  Bürgermeister Christoph Konle
  Schulleitung Karin Scheuermann
  Vereinssprecher Peter Fauser 
  Ansprache von Bürgermeister Patrick 

Peukert
  Schlusswort des 1. stellvertr. Bürgermeis-

ters Matthias Schlosser
Die aktuellen Corona-Regeln sind zu beach-
ten.
Im Anschluss daran sind die geladenen Gäste 
zur Nachsitzung eingeladen.

Verpflichtung und Vereidigung von 
Herrn Bürgermeister Patrick Peukert 
am 17.11.2021
Zur Verpflichtung und Vereidigung von Herrn 
Bürgermeister Patrick Peukert am 17.11.2021 
bitten wir die Fahnenabordnungen und die Böl-
lergruppe, sich am Mittwoch, 17.11.2021 um 
19.00 Uhr vor der Gemeindehalle Jagstzell 
einzufinden.
Wir bitten auch die geladenen Gäste um Be-
achtung der derzeit geltenden Gesetzeslage.
Bitte halten Sie den Nachweis über Ihre Imp-
fung/Genesung bzw. die Bestätigung über 
einen max. 48 Stunden alten PCR-Test bereit.

Böllerschüsse durch  
die Schützengilde Jagstzell
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass 
die Schützengilde Jagstzell Böller ab-
schießt:

•  anlässlich einer Geburtstagsfeier am 
Samstag, 13. November 2021 um ca. 
19.00 Uhr bei der Firma Schmid, In-
dustriestraße 25, Jagstzell

•  anlässlich der Amtseinsetzung von 
Herrn Bürgermeister Patrick Peukert 
am Mittwoch, 17. November 2021 um 
ca. 19.30 Uhr bei der Gemeindehalle 
Jagstzell

Ostalbmobil informiert:

Bushaltestellen nicht anfahrbar
Von Samstag, 13.11.2021, ab 6.00 Uhr, bis 
Sonntag, 14.11.2021, ist die Ortsdurchfahrt in 
Jagstzell (Höhe Bahnunterführung) voll ge-
sperrt.
Aufgrund der Vollsperrung ist die Bedienung 
der Bushaltestellen Ellwangen-Wannenfeld, 
Kellerhaus-Abzweigung, Rabenhof-Abzwei-
gung, Jagstzell-Dietrichsweiler, Schweig-
hausen und Jagstzell, An der Jagstbrücke 
während des o.g. Zeitraums nicht möglich.
Die Umleitung erfolgt über Ellwangen – Eggen-
rot – Unterknausen – Jagstzell.

Beflaggung  
am Sonntag, 15. November 2020

Am Volkstrauertag, in diesem 
Jahr am 14. November, wer-
den die öffentlichen Gebäu-
de mit der Bundesflagge 
halbmast oder mit Trauerflor 
beflaggt.

Das Regierungspräsidium Stuttgart baut seit 
Juli 2021 einen neuen Radweg in Jagstzell. 
Die neue Radwegführung verläuft zwischen 
dem neuen Abzweig am Schützenhaus über 
das Kleintierzüchterheim bis zum Friedhof 
östlich der Bahnlinie. Zur sicheren Querung 
der B 290 wird eine Mittelinsel auf Höhe der 
Volksbank im Zuge des neuen Radweges ein-
gebaut. Neben dem Neubau des Radwegs 
wird bei der Maßnahme der Kerlesbachdurch-
lass neu hergestellt. Die Gemeinde führt zu-
dem umfangreiche Leitungsarbeiten durch.
Aufgrund notwendiger umfangreicher As-
phaltarbeiten im Zuge des Radwegneubaus, 
wird die Ortsdurchfahrt der B 290 zwischen 
den Einmündungen der Rosenberger Straße 
und der Rechenberger Straße ab Samstag, 
13. November 2021, voraussichtlich bis 
Sonntagmorgen, 14. November 2021 voll 
gesperrt.
Im Anschluss finden ab Dienstag, 16. No-
vember 2021, voraussichtlich bis Mittwoch, 
17. November 2021, Asphaltarbeiten in der 
Straße „An der Jagstbrücke“ ebenfalls unter 
Vollsperrung statt.
Der überregionale Verkehr wird ab Ellwangen 
über die L 1060 -– K 3230 (Holzmühle) -–  
K 3321 (Rosenberger Straße) nach Crailsheim 
geleitet. Die Umleitung in Gegenrichtung ver-
läuft analog. Von der Sperrung werden Fuß-
gängerinnen und Fußgänger nicht beeinflusst. 
Diese können weiterhin die bisherige Geh-
wegführung entlang der B 290 mitbenutzen.

Die Umleitung für den Linienbus erfolgt ab 
Ellwangen über Eggenrot – Holzmühle – 
Jagstzell. Die Haltestellen Ellwangen, Braune 
Hardt, Dietrichsweiler, Schweighausen kön-
nen während der Vollsperrung nicht ange-
fahren werden.
Nach der Vollsperrung der B 290 werden die 
Arbeiten mit halbseitiger Sperrung und einer 
Ampelregelung weitergeführt. Die Arbeiten 
sind witterungsabhängig. Je nach Wetterlage 
kann die Gesamtmaßnahme voraussichtlich 
am Freitag, 19. November 2021, beendet 
werden.
Der Bund investiert mit dem Neubau des Rad-
wegs rund 700.000 Euro in den Erhalt der 
Infrastruktur.
Das Regierungspräsidium bittet die betroffe-
nen Verkehrsteilnehmer, die die unvermeid-
baren Beeinträchtigungen in Kauf nehmen 
müssen, für deren Verständnis.
Das Regierungspräsidium Stuttgart bittet alle 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis für die Beeinträchti-
gungen während der Bauzeit.

Aktuelle Informationen über Straßenbau-
stellen im Land können Interessierte auf der 
Internetseite der Straßenverkehrszentrale des 
Landes Baden-Württemberg unter www.ver-
kehrsinfo-bw.de abrufen. VerkehrsInfo BW 
gibt es auch als App (kostenlos und ohne 
Werbung) – Infos unter: www.verkehrsinfo-
bw.de/verkehrsinfo_app.

B 290: Neubau Radweg in Jagstzell (Ostalbkreis)

Vollsperrung der Ortsdurchfahrt B 290 in Jagstzell von Samstag,  
13. November 2021, bis voraussichtlich Sonntag, 14. November 2021

Folgende Flyer
liegen im  
Interimsrathaus (Eingangsbereich) 
zur Mitnahme aus:

 ■	 Flyer „Spuren der Historie“ - 
  Karte mit Rundweg
  Historischer Pfad zur 
  Haus- & Hofchronik, Band 1

 ■ Flyer 13. KlimaFORUM OSTALB 
  Veranstaltung am Donnerstag,
  18.11.2021 um 19.00 Uhr im 
  Landratsamt Ostalbkreis 

  Anmeldung
  bis zum 15. November 2021

 ■ Magazin XAVER
  Das Kultur- und Veranstaltungs-

magazin für Ostwürttemberg
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„Die Geschichte der Einzelhöfe ist die 
Geschichte der Arbeit, des Fleißes, der 
Ehrlichkeit und der Treue, die jeden 
Menschen adelt.“ Mit diesem Zitat aus 
der Jagstzeller Chronik des Oberregie-
rungsrates Wilhelm Mangold von 1956 
begrüßte Bürgermeister Raimund Mül-
ler am Sonntag, 31. Oktober 2021 zahl-
reiche interessierte Bürgerinnen und 
Bürger in der Gemeindehalle. Sie wa-
ren gekommen, um den ersten Band 
der Jagstzeller Haus- und Hofchroniken 
in Empfang zu nehmen.
Anlass für die Erstellung ist die erste ur-
kundliche Erwähnung Jagstzells im 
Jahr 1170, also vor 851 Jahren, gewe-
sen. Coronabedingt musste letztes 
Jahr ein größeres Fest ausfallen. 
„Aber da wäre dieses Buch mit über 330 Seiten ver-
mutlich auch noch nicht ganz fertig gewesen“, er-
gänzte der Autor Nikolaus Kurz seine Einführung in 
den ersten Band der Hausgeschichten. Er umfasst 
120 der bis 1904 erstellten Häuser und Höfe von 
Jagstzell, Weiler, Knausberg, Winterberg und 
Kreuthof. Ein zweiter Band mit der Geschichte der 
restlichen 110 Anwesen in den Teilorten soll folgen.
Der graphisch und vom Layout sehr gut von der 
XM-Agentur Aalen aufgemachte Band mit zahlrei-
chen historischen Fotos und Kartenskizzen ist eine 
ideale Ergänzung zum Heimatbuch „Jagstzell – Ge-
schichte einer Gemeinde“ von Dr. Hans Pfeifer aus 
dem Jahr 2008. Während das Heimatbuch die 
Jagstzeller Geschichte in den Rahmen der Regio-
nal- und Landesgeschichte stellt, kommen die 
neuen Haus- und Hofchroniken dem Wunsch und 
dem Bedürfnis nach individueller und gar persön-
licher Geschichtsschreibung sehr entgegen. Jede 
Jagstzellerin und jeder Jagstzeller, dessen Familie 
1904 ein Anwesen dort hatte, wird seine Familie 
und oft auch sich selber dort fi nden.
Dazu kommt noch eine gelungene Idee: Vor 45 
ausgesuchten Anwesen wurden Tafeln mit einer 
gekürzten Hauschronik aufgestellt und mit einem 
QR-Code versehen. Wer also bei einer rund sechs 
Kilometer langen Wanderung, die im Ortskern be-
ginnt und auf die „sieben Hügel rings um die Orts-
mitte Jagstzells führt“ (Autor Nikolaus Kurz), wird 

die „Spuren der Historie“, so beschreibt sie die 
kleine Wanderkarte zu diesem Rundweg live und 
direkt vor Ort erleben können. Wem dann die Info 
auf der Tafel nicht reicht, scannt den QR-Code mit 
dem Handy ein und wird noch mehr über das je-
weilige Gebäude erfahren. 
In einem Vorwort und bei einem Interview ein-
gangs des neuen Buches danken Herausgeber und 
„Hüter der Historie“ Raimund Müller und Autor und 
„Meister der Recherche“ Nikolaus Kurz den helfen-
den Mitarbeitern Hans Engelhard, Elisabeth Schim-
mele, Elisabeth Baez-Exposito, Klara Wunder und 
Gemeinderat Klaus Thalhammer (Fotos) für ihre 
Anregungen und Anmerkungen. Einen besonde-
ren Dank richtete Bürgermeister Raimund Müller 
an seinen früheren Amtskollegen Werner Kowarsch 
aus Lauchheim, der den Heimatforschern beim 
Lesen der alten Saal- und Güterbücher und bei der 
Erschließung der alten Maß- und Münzeinheiten 
behilfl ich war. 

Die Haus- und Hofchronik kann im Interimsrat-
haus, Gemeindekasse, für 35 Euro erworben 
werden.

Anlass für die Erstellung ist die erste ur-
Stolz präsentieren sie die Haus- und Hofchroniken von Jagstzell (von links): Autor 
Nikolaus Kurz, Bürgermeister Raimund Müller, XM-Agenturchef Oliver Bezler, Na-
dine Kühner und Kathrin Kopp, ebenfalls von der Aalener XM-Werbeagentur

Erster Band 
der Jagstzeller Haus- und Hofchroniken erschienen

 (Text und Bild von Hermann Sorg, Ipf- und Jagstzeitung) 
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Blutspenderehrung

Echte Lebensretter mit Vorbildfunktion
Wegen der Corona-Pandemie waren Blutspenderehrungen in 
Jagstzell leider lange Zeit nicht möglich. Das wurde jetzt nach-
geholt und die Mehrfachblutspender in einer Feierstunde aus-
gezeichnet. Der Trend in Jagstzell bleibt positiv, die Blutspen-
debereitschaft bleibt hoch.
„In Jagstzell haben wir die Blutspenderehrung in den „Abend 
des Ehrenamts“ eingebettet. Wir wollten diesem Anlass einen 
würdigen Rahmen geben. Wegen Corona fi el diese besondere 
Ehrung leider aus. Einen weiteren Aufschub wollten wir unbe-
dingt vermeiden. Man weiß ja nicht, was noch alles wegen der 
Pandemie kommt und was es für neue Aufl agen geben wird“, 
machte Bürgermeister Raimund Müller beim Ehrungsabend 
im Bürgersaal der Alten Schule in Jagstzell deutlich.
Insgesamt konnten stolze 36 Mehrfachblutspender in Jagst-
zell ausgezeichnet werden. Sieben Mehrfachblutspender ha-
ben bereits 50-mal Blut gespendet, drei haben dies schon 75- 
mal getan und Sabine Müller konnte sogar für seltenes 
100-maliges Blutspenden geehrt werden. Bürgermeister Rai-
mund Müller lobte die hohe Bereitschaft der Jagst-
zeller Bürger ihr Blut zu spenden. „Sie haben damit 
eine Vorbildfunktion und ich hoff e, dass sich mög-
lichst viele ihrem Tun anschließen.“ Müller würdigte 
zugleich das ehrenamtliche Engagement der Jagst-
zeller: „Unsere Gemeinde ist sehr gut aufgestellt, 
was das Ehrenamt anbelangt. Es engagieren sich un-
heimlich viele Leute bei uns in unseren Vereinen. 
Jagstzell wird vom Ehrenamt getragen.“
Der Bürgermeister bezeichnete die Mehrfachblut-
spender als Lebensretter für andere, die in großer 
Not sind. Er animierte die Ausgezeichneten, weiter-
hin zum Blutspenden zu gehen. Müller dankte der 
anwesenden Vorsitzenden des DRK-Ortsvereins 
Jagstzell, Anne Kapaun, und dem Bereitschaftsleiter 
des DRK Jagstzell, Markus Hald, für ihren Einsatz bei 
den Blutspendenachmittagen. 

Markus Hald referierte im Anschluss über die Verwendung der 
Blutkonserven und die Notwendigkeit des Blutspendens.
Die Geehrten:
Für zehnmaliges Blutspenden mit einer Urkunde und Ehrenna-
del geehrt wurden: Karl Berger, Stefanie Graule, Jeanette 
Kastler, Katrin Runge, Anja Zerrer, Marianne Hahn, Celine 
Hald, Florian Muck, Jannik Müller, Felix Schiele, Patrick Wun-
der, Bastian Baum, Peter Hahn, Natascha Reimche, Felix Rieth-
müller, Stefan Zeller.
Für 25-malige Blutspenden ausgezeichnet wurden: Iris Deiß, 
Sebastian Fehlinger, Johanna Hauser, Silvana Schenk, Edmond 
Waasz, Vitus Mayer, Ursula Schiele, Felix Sorg, Hermann Vees.
Für 50-maliges Blutspenden geehrt wurden: Jürgen Richter, 
Rainer Vollmer, Jörg Rathgeb, Simon Schenk, Karlheinz Schöl-
ler, Brigitte Spang, Armin Utz.
Für 75-maliges Blutspenden ausgezeichnet wurden Michael 
Wunder, Wolfgang Hald und Marianne Wunder.
Für ihr 100-maliges Blutspenden wurde Sabine Müller geehrt.
 (Text und Bild von Achim Klemm)

In Jagstzell werden zahlreiche Mehrfachblutspender ausgezeichnet.

Landesweit steigen die COVID-19-Infek-
tionen. Auch das Gesundheitsamt des Ost-
albkreises verzeichnet ein kontinuierliches 
Anwachsen der Coronafälle.
Landrat Dr. Joachim Bläse appelliert deshalb 
ein weiteres Mal an alle bislang noch nicht 
Geimpften, sich gegen Corona immunisieren 
zu lassen. Gleichzeitig erinnert er alle voll-
ständig geimpften Seniorinnen und Senioren 
über 70 Jahre daran, sich gemäß der STIKO-
Empfehlung sechs Monate nach ihrer Zweit-
impfung eine Auffrischungsimpfung beim 
Hausarzt geben zu lassen. In Baden-Würt-
temberg können sich über die STIKO-Emp-
fehlung hinaus auch alle über 60-jährige 
ihren Impfschutz auffrischen lassen.
Vereinbaren Sie für die Auffrischungsimp-
fungen einen Termin bei Ihrer Hausärztin 
bzw. Ihrem Hausarzt oder in einer der derzeit 
25 Corona-Schwerpunktpraxen im Ostalb-
kreis (Liste der Praxen: https://www.kvba-
wue.de/index.php?id=1102).

Sollte die Nachfrage von den niedergelasse-
nen Arztpraxen nicht allein bewältigt werden 
können, wenden Sie sich bitte an die Mobilen 
Impfteams.

Eine Terminvereinbarung für das Mobile 
Impfteam ist nicht erforderlich. Wer sich bei 
seinem Hausarzt impfen lassen will, muss 
hingegen einen Termin mit der jeweiligen 
Praxis vereinbaren. 

Seit dem 1. Oktober 2021 werden im Ostalb-
kreis von Mobilen Impfteams des Diakoneo 
Diak Klinikums Schwäbisch Hall Impfungen 
vor Ort angeboten, bei denen Impfwillige 
ohne Termin vorbeikommen können.

In Ellwangen ist das Mobile Impfteam an 
folgenden Tagen jeweils von 11.00 bis 
18.00 Uhr im Palais Adelmann / Obere 
Straße 6 anwesend: 16. November sowie 
am 01., 09., 15. und 21. Dezember. 

Am 20. November befindet sich das Impf-
team im Rahmen der Ausbildungs- und 
Studienmesse in der Mensa des Hariolf-
Gymnasiums.

Auch in Aalen werden aufgrund der großen 
Resonanz auf das temporäre Impfangebot 
Ende Oktober im Aalener Rathaus Erst-, 
Zweit- oder auch Drittimpfungen gegen das 
Covid-Virus durch ein Mobiles Impfteam 
durchgeführt. 

Ab der Kalenderwoche 46, ab 17. November, 
ist das Impfteam wöchentlich, immer mitt-
wochs und donnerstags von 11.00 bis 
17.00 Uhr, vor Ort. Zur Verfügung stehen die 
Vakzine BioNtec, Moderna oder Johnson & 
Johnson, je nach Wunsch und individueller 
Disposition der Impfwilligen. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 

Impfungen / Auffrischungsimpfungen gegen das Coronavirus
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Auf die Vorabinformation in den „Jagstzeller 
Mitteilungen“ Nr. 44 vom 05.11.2021 wird Be-
zug genommen.
Ab kommenden Montag, 15.11.2021 werden 
innerhalb der nächsten Woche (KW 46) die 
Leitungen des gemeindlichen Trinkwassernetzes 
intensiv gespült.
Diese routinemäßigen Spülarbeiten werden von 
der Firma Hammann aus Annweiler im Auftrag 
der Gemeinde Jagstzell ausgeführt.
Während des Spülvorganges kann vorüberge-
hend der Druck abfallen und sich das Wasser 

trüben. Kurz danach kommt das Trinkwasser 
wieder wie gewohnt aus der Leitung.
Am Montag, 15.11. wird Dankoltsweiler kom-
plett gespült.
Am Dienstag, 16.11. 2 Bereiche in Jagstzell, vor-
mittags Bereich 1, nachmittags Bereich 3.
An den anderen Tagen jeweils 1 Bereich: Mitt-
woch, 17.11. Bereich 2, Donnerstag, 18.11. Be-
reich 5 und Freitag, 19.11. Bereich 4.
Die Bereiche sehen Sie gekennzeichnet und 
nummeriert auf dem vorstehend abgedruckten 
Planausschnitt.

Die genauen Ausspülpunkte (Schächte) werden 
von den Technikern vor Ort festgelegt.
Die Spülungen erfolgen an den jeweiligen Tagen 
in der Zeit zwischen 8.00 bis etwa 17.00 Uhr.

Bei evtl. Fragen in den v. g. Spülzeiträumen 
können sich die im jeweiligen Spülbereich be-
findlichen Wasserkunden telefonisch an den 
Techniker der Fa. Hammann GmbH, Handy-
nummer: 0174/4854243, wenden. Diese Tele-
fonnummer wird ab Projektbeginn am 
15.11.2021 erreichbar sein.

Di. 3

4

Fr.

Do.

Mi. 2

Di.
1

5

Plan ist auf der Homepage 
farbig ersichtlich.

Wasserversorgung der Gemeinde Jagstzell
Spülung des Trinkwassernetzes mit dem ExtraQt®-Verfahren (Wasser-Saug-Spülung) – Wasserdruck kann vorübergehend abfallen!

Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos 

              
  Landratsamt Schwäbisch Hall 
     - untere Flurbereinigungsbehörde - 
 
 
 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
 
 
Flurbereinigung Stimpfach 
Landkreis Schwäbisch Hall und Ostalbkreis 
 
 
Schlussfeststellung  
vom 04.11.2021 
 

Landratsamt Schwäbisch Hall
- untere Flurbereinigungsbehörde -

Öffentliche Bekanntmachung

Flurbereinigung Stimpfach 
Landkreis Schwäbisch Hall und Ostalbkreis

Schlussfeststellung vom 04.11.2021
Das Landratsamt Schwäbisch Hall -untere Flur-
bereinigungsbehörde- erklärt das Flurbereini-
gungsverfahren Stimpfach für abgeschlossen.

Hierzu wird festgestellt, dass
• die Ausführung nach dem Flurbereinigungs-

plan (und seinen Nachträgen) bewirkt ist
• den Beteiligten keine Ansprüche mehr zu-

stehen, die im Flurbereinigungsverfahren 
hätten berücksichtigt werden müssen

• die Kasse der Teilnehmergemeinschaft auf-
gelöst ist

• die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft 
abgeschlossen sind.

Mit der Zustellung der unanfechtbar geworde-
nen Schlussfeststellung an die Teilnehmerge-
meinschaft ist das Flurbereinigungsverfahren 
beendet. Gleichzeitig erlischt auch die Teil-
nehmergemeinschaft.

Dieser Beschluss beruht auf § 149 Flurbereini-
gungsgesetz (FlurbG) in der Fassung vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546).
Dieser Beschluss kann auch auf der Internet-
seite des Landesamts für Geoinformation und 
Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-
bw.de/2646) und auf der Internetseite des Land-
kreises Schwäbisch Hall (www.lrasha.de) ein-
gesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss können die Beteiligten 
und der Vorstand innerhalb eines Monats Wi-
derspruch beim Landratsamt Schwäbisch Hall, 
Sitz: Schwäbisch Hall einlegen.

gez. Friedrich  D.S.
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Der Geschäftsbereich Veterinärwesen und 
Lebensmittelüberwachung informiert

Geflügelpest rückt näher -  
Ausnahmen von der Aufstallungs-
pflicht
„Seit Mitte Oktober 2021 häufen sich Meldun-
gen über Geflügelpestausbrüche (HPAIV H5) bei 
Wildvögeln in Deutschland und Europa. Diese 
könnten Vorboten eines größeren Seuchenge-
schehens in den kommenden Wochen und Mo-
naten sein. Es ist daher besonders wichtig, schon 
jetzt tätig zu werden und die erforderlichen vor-
beugenden Maßnahmen zu ergreifen, um einen 
Seucheneintrag in Geflügelbestände und Vogel-
haltungen zu verhindern“, sagte der Minister für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz, Peter Hauk MdL, am Dienstag, 2. Novem-
ber in Stuttgart.
Nach dem seit 21. April 2021 geltenden EU-Tier-
gesundheitsrecht sind die Tierhalterinnen und 
Tierhalter im Rahmen ihrer Eigenverantwortung 
unter anderem für die Gesundheit ihrer Tiere 
und nun noch stärker als bisher für die Mini-
mierung des Risikos hinsichtlich der Ausbreitung 
von Seuchen mitverantwortlich und haben da-
her geeignete Maßnahmen zu ergreifen. Dies 
gilt auch zum Schutz vor wild lebenden Tieren. 
Die zu ergreifenden Maßnahmen können die 
Umzäunung, Einfriedung, Überdachung, Errich-
tung von Netzen sowie die Reinigung und Des-
infektion sowie Insekten- und Nagetierbekämp-
fung umfassen, soweit dies erforderlich ist.
Übergitterte oder übernetzte Volieren, die den 
Kontakt zu Wildvögeln sicher verhindern, können 
im Seuchenfall nach § 13 Abs. 1 Satz 2 Geflügel-
pest-Verordnung von der Aufstallungspflicht 
ausgenommen werden. Um die Möglichkeit der 
Ausnahme von der Aufstallungspflicht bereits 
vor dem Seuchenausbruch zu prüfen, können 
Geflügelhalterinnen und -halter des Ostalb-

kreises aussagekräftige Bilder der übergitterten 
oder übernetzten Volieren unter Angabe der 
VVVO-Nummer, Name und Anschrift an veteri-
naeramt@ostalbkreis.de senden.
Außerdem werden alle Geflügelhaltende im 
Ostalbkreis aufgefordert, ihre Geflügelhaltung 
beim Landratsamt Ostalbkreis, Geschäftsbereich 
Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung, 
zu registrieren.
Das entsprechende Formular „Antrag für Tier-
halter zur Erteilung einer Registriernummer“ 
finden Sie auf der Homepage des Landratsamts 
www.ostalbkreis.de, Seite des Geschäftsbereichs 
Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung, 
unter der Rubrik Tiergesundheit/-seuchengefahr 
- Anzeige und Registrierung von Tierhaltungen.

Das Polizeipräsidium Aalen führt 
zusammen mit Busunternehmen 
nach den Herbstferien  
138 Schulbustrainings an  
58 Schulen im Ostalbkreis durch

Für die Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen 
ist oft nicht nur die Schule neu, auch der täg-
liche Weg dorthin ist für die meisten ungewohnt 
und stellt sie vor eine neue Herausforderung: 
Der täglichen Busfahrt zur Schule.
Nach dem Wechsel von der Grundschule in die 
weiterführenden Schulen fahren viele Schüle-
rinnen und Schüler oft auch zum ersten Mal 
alleine mit dem Bus zur Schule. Obwohl der Bus 
an sich ein sehr sicheres Verkehrsmittel ist, 
kommt es immer wieder zu gefährlichen und 
unangenehmen Situationen, wenn Gedanken-
losigkeit, Rücksichtslosigkeiten und rüpelhaftes 
Verhalten hinzukommen. Drücken, Drängeln 
und Schubsen gehören oft zum Schüleralltag. 
Ältere Schülerinnen und Schüler sind hier 

manchmal schlechte Vorbilder und die „Bus-
Minis“ haben oft Angst.
Damit die Schülerinnen und Schüler von Anfang 
an lernen, wie es richtig geht, schult die Polizei 
gemeinsam mit den Busfahrern der jeweils zu-
ständigen Busunternehmen vom 08.11. bis 
15.12.2021 alle Schülerinnen und Schüler der  
5. Klassen im Ostalbkreis.
Auch in Jagstzell findet am 10.12.2021 ein Bus-
fahrtraining für die Grundschul- und Kinder-
gartenkinder statt.

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Abfuhrtermin Gelber Sack
Die nächste Abholung der gelben Säcke erfolgt 
am Montag, 15.11.2021 ab 7.00 Uhr.

Die GOA informiert:

GOA-Betriebsversammlung  
am 16. November –  
geänderte Öffnungszeiten
Wegen einer Betriebsversammlung der GOA 
am Dienstag, den 16. November 2021, gelten 
für alle GOA-Betriebsstätten geänderte Öff-
nungszeiten:
• Alle GOA-Betriebsstätten schließen um 

14.00 Uhr.
• Wertstoffhöfe, die nur mittags geöffnet 

haben, bleiben komplett geschlossen.
Sammeltouren, die wegen der Betriebsver-
sammlung nicht beendet werden können, wer-
den am nächsten Tag abgeschlossen. Bitte las-
sen Sie nicht abgeholte Behälter bzw. Säcke 
auch am Folgetag zur Leerung bzw. Abholung 
bereit stehen.

Schulnachrichten

Grundschule Jagstzell
Überraschungsbesuch der 
Grundschüler bei Herrn 
Bürgermeister Müller

Die Schülerinnen und Schüler der Grundschule 
Jagstzell sowie das Lehrerkollegium haben am 
Mittwoch aus Anlass des bevorstehenden letz-
ten Arbeitstages von Bürgermeister Raimund 
Müller ihm zu Ehren ein Ständchen gesungen. 
Auf dem Rathausplatz hatten sich die Kinder 
mit ihren Lehrern versammelt, um dem schei-
denden Bürgermeister per Gesangseinlage „Viel 
Glück und viel Segen“ zu wünschen. Rektorin 
Karin Scheuermann überreichte ihm ein Erinne-
rungsbuch mit Fotos aus dem Schulleben. Le-
gendär waren seine Auftritte auf den Straßen-
festen und Herbstmärkten; er war ein gern 
gesehener Gast bei den schulischen Festen und 
Ferien, und ein offener Gastgeber bei den Be-
suchen der dritten Klassen im Rathaus; unver-

gesslich war auch der adventliche Vorlesenach-
mittag mit Herrn Müller und vieles andere mehr.
Gute Wünsche für seinen zukünftigen Weg und 
ein herzliches Dankeschön der Schulgemein-
schaft überbrachte Frau Scheuermann mittels 
eines liebevoll zusammengestellten Präsent-
korbs.
Sichtlich erfreut bedankte sich Bürgermeister 
Müller bei den Kindern und den Lehrern für die 
gelungene Überraschung sowie das große En-
gagement und die gute Zusammenarbeit in den 
vergangenen Jahren.
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Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Schlossmuseum Ellwangen
Schlossführungen zur Hexenverfolgung
Aufgrund der großen Resonanz finden am 
Sonntag, 14. und am Sonntag, 21. November, 
jeweils um 18.00 Uhr auf Schloss Ellwangen 
nochmals Sonderführungen zum Thema „He-
xenverfolgung in der Fürstpropstei Ellwangen“ 
statt. Die Teilnehmer erfahren den historischen 
Hintergrund der Verfolgungen in Ellwangen und 
Umgebung. Im Mittelpunkt stehen dabei die 
bewegende Geschichte eines 16-jährigen Mäd-
chens sowie die Rolle der fürstlichen Verwal-
tung. Der Rundgang führt neben der Besichti-
gung der Schlosskapelle zu zwei Räumlichkeiten 
im Schloss, die aus der Zeit des Hexenwahns 
stammen. In den Jahren 1588 sowie 1611 bis 
1618 wurden im Ellwanger Gebiet rund 450 Per-
sonen als Hexen, Hexer und Zauberer verurteilt 
und hingerichtet – damals eine der schlimmsten 
Verfolgungen im südwestdeutschen Raum. Da 
die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine Anmel-
dung per E-Mail unter: info@schlossmuseum-
ellwangen.de erforderlich. Teilnahme nur mit 
Corona-3G-Regel (geimpft, genesen oder PCR-
getestet) und mediz. Maske möglich. Die Ge-
bühr beträgt acht Euro. Info: www.schlossmu-
seum-ellwangen.de.

Weihnachtsfeier-Begleitprogramm 
im Schloss Ellwangen
Ein Erlebnis der besonderen Art ist das Begleit-
programm zu einer Weihnachtsfeier auf Schloss 
Ellwangen. Das Schlossmuseum bietet in den 
prächtigen und stimmungsvollen Räumen des 
Schlosses verschiedene Führungen an. So zeigt 
beispielsweise die „Führung durch besondere 
Räume“ die Schlosskapelle St. Wendelin, die 
prunkvolle Fürstenloge sowie die ehemalige 
Schlossküche, alles Räumlichkeiten, die sonst 
nicht öffentlich zu besichtigen sind. Bei der 
Anekdotenführung „Mit König Lustik durchs 
Schloss“ stehen dagegen die heiteren und ku-
riosen Ereignisse der Ellwanger Geschichte so-
wie der Schlossbewohner im Mittelpunkt. 
Spannend ist auch der Rundgang zu den Keller- 
und Verliesanlagen des Ellwanger Schlosses dar. 
Hier entdeckt und erfährt man etwas zur ur-
sprünglichen Nutzung dieser Räume. Ein Höhe-
punkt stellt der Gang in das alte Burgverlies dar. 
Wie Museumsleiter Matthias Steuer betont, 
gibt es noch weitere Angebote, die sich im 
Rahmen einer Weihnachtsfeier von Betrieben 
und Gesellschaften eignen. Informationen bie-
tet die Homepage www.schlossmuseum-ell-
wangen.de oder per Tel. 07961/54380.

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle) 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
(Allgemeiner Notfalldienst) 
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd,
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Schwäbisch Gmünd (Kinder-Notfalldienst)
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, 
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Sonntag, Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 07 11/7 87 77 88

Tierärztlicher  
Nacht- und Sonntagsdienst
Praxis Dr. Th. Hofmann
Eichenstr. 16, 74579 Fichtenau-Wildenstein,
Tel. 0 79 62/22 54

Tierschutzverein 
Altkreis Crailsheim
Vogel aus dem Nest gefallen?
Verletztes Tier gefunden?
Tel. 01 60/96 86 27 51

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel. 01 51/ 29 11 23 49

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 0 71 71/ 24 26

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel. 0 79 61/96 94 49
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 08 00/1 11 01 11 oder Tel. 08 00/1 11 02 22

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst
• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 0 79 61/9 33 99 50

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 01 62/7 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom Tel. 0 79 61/93 36-14 01
Gas Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Kirchliche 
Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Tel. 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Tel. 07967/418, Fax 710009

Pfarrer Harald Golla, Tel. 01512/3060938
E-Mail: Harald.Golla@drs.de

E-Mail: StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de

Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten 
im Pfarrbüro Jagstzell
Montag Jagstzell 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag Jagstzell 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

 

 
    
 

 

Pfarramt Jagstzell 
Hauptstr. 9, 73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970

Pfarramt Rosenberg
Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009

Pfarrer Harald Golla
Telefon 07967/2369720

Pastoralreferentin Ramona Richter
Telefon 07967/2369730

E-Mail: 
Harald.Golla@drs.de
Ramona.Richter@drs.de
StVitus.Jagstzell@drs.de
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de

europaweit

gebührenfrei
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StJakobus.Hohenberg@drs.de
Homepage: https://se-virngrund.drs.de
Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten 
im Pfarrbüro Jagstzell
Montag Jagstzell 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag Jagstzell 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag Jagstzell 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
 Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Hinweise zum Gottesdienstbesuch
Es besteht keine Anmeldepflicht mehr. Die 
Teilnehmererfassung ist weiterhin vorge-
schrieben. Um die Ordner zu entlasten, möch-
ten wir Sie bitten, einen „Besucherzettel“ mit 
Ihrem Namen und Telefonnummer zum Gottes-
dienst mitzubringen. In Rosenberg besteht zu-
sätzlich die Möglichkeit, sich über die Luca-App 
zu registrieren.
Nach wie vor bestehen die geltenden Abstands-
regeln sowie die Pflicht zum Tragen einer me-
dizinischen Maske bzw. FFP2-Maske ab dem 
sechsten Lebensjahr.
Gemeindegesang mit Masken ist erlaubt. Bitte 
bringen Sie Ihr Gotteslob mit.

Freitag, 12. November 2021
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 13. November 2021 
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Hohenberg
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Hohenberg, Mar-

tinus-Kollekte
Sonntag, 14. November 2021 – 33. Sonntag 
im Jahreskreis
Volkstrauertag
Martinus-Kollekte
„Gemeinsam gegen Arbeitslosigkeit – teilen und 
beteiligen.“ Die Martinus-Kollekte kommt der 
„Aktion Martinusmantel für Arbeitslose“ zugute. 
Die Spenden werden ohne Abzüge für Qualifi-
zierungs- und Beschäftigungsprojekte in der 
Diözese verwendet, in denen gesellschaftlich 
benachteiligte Jugendliche und langzeitarbeits-
lose Menschen gefördert werden, um wieder 
eine Chance auf Ausbildung und Arbeit zu er-
halten.
 7.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell, anschl. 

Gedenkfeier zum Volkstrauertag am 
Kriegerdenkmal, mit dem Kirchen-
chor und Musikverein

  Ministranten: Sabrina J; Vanessa J; 
Judith R; Markus R

  - Anna u. Anton Hald
  - Manuela und Adelbert Vetter und 

verst. Angehörige
  - Cordula und Franz Baumann und 

verst. Angehörige
  - Barbara Köder u. verst. Angehörige
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 19.00 Uhr nightfire in Jagstzell
Dienstag, 16. November 2021 
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 17. November 2021 
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell

  Ministranten: Lorina B; Matteo B; 
Sophia K; Fabian Sch

Donnerstag, 18. November 2021 
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung in Jagst-

zell und ab
 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 19. November 2021
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 20. November 2021 
 11.00 Uhr Taufe von Maximilian Heinemann in 

Rosenberg
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Rosenberg
 18.30 Uhr Vorabendmesse zum Christkönigs-

sonntag in Rosenberg,
  mit Ministrantenaufnahmen und 

Ehrungen, Jugendkollekte
Sonntag, 21. November 2021 – Christkönigs-
sonntag, Hochfest
Jugend-Kollekte
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg, mit 

der KjG, mit Ministrantenaufnah-
men und Ehrungen

 - hierzu ist eine Anmeldung erforderlich -
 14.00 Uhr Taufe von Louis Taylor Traub in Ro-

senberg
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell, ge-

staltet als Jugendgottesdienst
  Ministranten: Eliah H; Maxim St; 

Jonathan W; Lea Z

Auf den Spuren Jesu!
13. Ökumenischer Kinder-
bibeltag in Jagstzell  
KIBITAG TO GO
(wg) Tatsächlich konnte in 
diesem Jahr in den Herbstfe-

rien der 13. Ökumenische Kinderbibeltag der 
evangelischen Christusgemeinde und der katho-
lischen St. Vitus Kirchengemeinde in Jagstzell 
stattfinden. 14 Kinder von der 1. bis zur 4. 
Klasse meldeten sich zum KIBITAG TO GO an. Im 
Jahr 2020 war der Kibitag in Jagstzell ausgefal-
len.
Coronabedingt begann der Kinderbibeltag um 
13.30 Uhr in der St. Vitus-Kirche. Nach dem ob-
ligatorischen Anfangslied „Kommt alle her“ 
sahen die Kinder in einer Filmsequenz aus THE 
CHOSEN, wie Jesus lebte, arbeitete und lehrte. 
Ganz gespannt verfolgten sie die Begegnungen 
von Abigail und ihren Freunden mit Jesus. Er 
beeindruckte die Freunde mit seiner Arbeit, 
seinem Beten und mit seinen Reden über Ge-
rechtigkeit und Frieden.
Im Anschluss entstanden in zwei Gruppen tolle 
Plakate, deren Mitte Jesus war und auf denen 
die Kinder den Inhalt des Films sehr treffend 
widerspiegelten.
Die nächste Station war auf dem Schulhof. 
Nach dem Fußmarsch dahin sammelten die 
Kinder rund um die Schule Naturmaterialien 
und zauberten aus Rinde, Moos, Blättern, Bee-
ren, selbstgebastelten Schneeeulen u.v.m. mit 
Begeisterung ihre eigenen Kunstwerke.
Der heiße Punsch schmeckte besonders gut, 
wärmte er doch die kalten Hände. Auch das ge-
stiftete Gebäck kam sehr gut an.

Das nächste Highlight war die Schnitzeljagd, bei 
der die Kinder in drei Gruppen fünf Stellen im 
Ort erraten und dort jeweils Fragen über Jesus 
beantworten mussten.
Zur Abschlussandacht erwartete Pfarrer Golla 
die Schnitzeljagdteilnehmer in der Kirche. Pfar-
rer Oberländer von der evangelischen Kirchen-
gemeinde wäre gerne auch dazu gekommen, 
war jedoch zu dieser Zeit verhindert. Nach einer 
Zusammenfassung des Nachmittages und ei-
nem gemeinsamen Lied segnete Pfarrer Golla 
jedes Kind. Danach durften die Kinder Fragen an 
Pfarrer Golla zu seinem Jesusbild stellen, was 
sie auch sehr rege taten. Alle Fragen wie z.B. 
„Glauben Sie, dass Sie mal in den Himmel kom-
men?“ beantwortete Pfarrer Golla sehr gern und 
schlagfertig. Zum Abschluss wurden die Sieger 
der Schnitzeljagd bekannt gegeben und erhiel-
ten ein kleines Präsent.
Zum Kibi-Tag-Team 2021 gehören Emma Ret-
tenmeier (Gitarre), Alina und Veronika Stegmai-
er, sowie Martina Rettenmeier, Waltraud 
Gschwender, Angelika Brunner und Yulia Steg-
maier.

 Fotos: Clemens Gschwender

Aus der Seelsorgeeinheit:
Terminänderung nightfire
Da einige Mitglieder des 
nightfire-Teams am 20. 
November 2021 am eucha-

ristischen „Adoratio“-Kongress in Altötting teil-
nehmen, muss das für diesen Tag geplante 
nightfire um eine Woche vorverlegt werden und 
findet somit am

SONNTAG, dem 14. November 2021 um 
19.00 Uhr
in der St. Vitus-Kirche in Jagstzell statt.

Wir laden Sie ein: Kommen und genießen Sie 
die besondere Atmosphäre des nightfire bei 
Kerzenlicht, biblischen Impulsen und berühren-
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den geistlichen Liedern. Schöpfen Sie Kraft und 
Stärke durch die eucharistische Anbetung, in-
dem Sie eine Stunde bei Jesus verweilen.
Während dem nightfire besteht wieder die 
Möglichkeit zum Empfang des Sakraments der 
Versöhnung. Pfarrer Schmid wird dazu für die 
Beichte im Marienzimmer des Vitusheims zur 
Verfügung stehen.

Hinweis zu den Gottesdiensten am Sonntag, 
21. November 2021(Christkönigssonntag) in 
Hohenberg und in Jagstzell
Wir feiern am Christkönigssonntag / Jugend-
sonntag zwei Jugendgottesdienste in der Seel-
sorgeeinheit.
In Hohenberg um 10.00 Uhr mit der KjG und 
in Jagstzell um 18.00 Uhr.
Wenn Sie bitte beachten, dass für den Gottes-
dienst in Hohenberg eine Anmeldung erforder-
lich ist.
Sie haben die Möglichkeit, sich telefonisch oder 
per E-Mail im Pfarramt anzumelden. Eine An-
meldung über die Homepage ist ebenfalls mög-
lich.

Aus dem Dekanat:
Bibliolog am Abend als Onlinekonferenz
Die Landpastoral Schönenberg lädt am Don-
nerstag, 25. November 2021 und 16. Dezember 
2021 um 19.30 Uhr zu einem Bibliologabend als 
Onlinekonferenz ein.
Beim Bibliolog versetzen wir uns in die bibli-
schen Gestalten hinein und reichern in den bib-
lischen Rollen die Zwischenräume in den Texten 
mit unseren Erfahrungen und unserer Fantasie 
an. Dabei gibt es kein „zu jung“, „zu alt“, „zu 
wenig wortgewandt“, „bringe kein Bibelgrund-
wissen mit“ ... Das, was jede/r mitbringt, reicht, 
um die Bibel mit Leben zu füllen.

Leitung und Info: Ingrid Beck
Anmeldung bis Montag vor der Veranstaltung 
per Tel. 07961/9249170-1414 oder E-Mail: 
landpastoral.schoenenberg@drs.de.

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evang. Kirchengemeinden 
Rechenberg und Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon: 07967 / 306, E-Mail: 
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 Uhr 
– 12.00 Uhr geöffnet. Die derzeitigen Rege-
lungen für das Betreten öffentlicher Einrichtun-
gen sind zu beachten, wie das Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung und die Abstands-
wahrung. 

Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Vereinsmitteilungen

Kolpingsfamilie Jagstzell
Kolpinggedenktag
Am Sonntag, den 05.12.21 findet 
unsere jährliche Feier zum Kolping-
gedenktag statt. Aufgrund der ak-

tuellen Situation wird es nur einen Gottesdienst 
um 15.00 Uhr geben. Dieser wird von Pfarrer 
Golla zelebriert werden, der bei dem Termin in 
sein neues Amt als Präses der Kolpingsfamilie 
Jagstzell eingeführt wird. Weiter werden auch 
alle Jubilare während des Gottesdienstes ge-
ehrt.
Die Kolpingsfamilie lädt alle recht herzlich zu 
der Feier ein, die unter den aktuell gültigen Be-
stimmungen stattfinden wird.
Die Vorstandschaft

Deutsches Rotes Kreuz Jagstzell
Übungsabend
Am nächsten Freitag, 19. Novem-
ber 2021, um 19.30 Uhr findet der 
nächste Übungsabend statt.

Sportverein Jagstzell
65. Generalversammlung des 
Sportvereins Jagstzell am 
29.10.2021
Petra Kucher und Dominik Bund-
schuh werden auch im kommenden 

Jahr die Geschicke des Sportvereins Jagstzell 
lenken. Die beiden Vorsitzenden wurden bei der 

 

 

 

 

„Ich kann es kaum erwarten 
mit dir die Schritte zu geh'n. 
Ich kann es kaum erwarten, 

kann unsre Zukunft schon seh'n. 
Mit dir durch Höhen zu schweben, 

durch Tiefen zu geh'n. 
Jede Hürde, die kommt, 
gemeinsam zu nehm'n. 

Ich kann es kaum erwarten.“ 
 

Kaum erwarten – Vincent Weiss 
 

Das Leben fühlt sich manchmal an wie eine Achterbahn. Mal geht’s steil bergauf, mal drückt es einen 
in die Kurve. Manchmal wird einem schlecht. So richtig. Und manchmal geht’s auch abwärts: Mal 
voller Elan mit hochgerissenen Armen und sehenden Augen – mal mit angstvollem Blick und 
Sorgenfalten. 
Schön wär’s, wenn man schon mehr sehen könnte. Weitersehen - auf das, was da noch kommt.  
 
Weit-Sicht. So lautet das Motto des diesjährigen Jugendsonntags. 
 
Wie stelle ich mir mein Leben vor? Wo sehe ich meine „Höhe- und Tiefpunkte“?  
Gemeinsam machen wir uns auf den Weg, die Achterbahn unseres Lebens zu erkunden – gemeinsam 
in die Zukunft zu blicken. 
 
Wir laden euch und Sie ganz herzlich dazu ein! 
 

Das Leben fühlt sich manchmal an wie eine Achterbahn. Mal geht’s steil bergauf, mal 
drückt es einen in die Kurve. Manchmal wird einem schlecht. So richtig. Und manchmal 
geht’s auch abwärts: Mal vollem Elan, mit hochgerissenen Armen und sehenden Augen 
– mal mit angstvollem Blick und Sorgenfalten.
Schön wär’s, wenn man schon mehr sehen könnte. Weitersehen - auf das, was da noch 
kommt.
Weit-Sicht. So lautet das Motto des diesjährigen Jugendsonntags.
Wie stelle ich mir mein Leben vor? Wo sehe ich meine „Höhe- und Tiefpunkte“?
Gemeinsam machen wir uns auf den Weg, die Achterbahn unseres Lebens zu erkunden 
– gemeinsam in die Zukunft zu blicken.

 Wir laden euch und Sie ganz herzlich dazu ein!

Gottesdienste in der Kirche
In der Regel finden Gottesdienste in der Kirche 
statt. Die AHA-Regeln (Abstand – Hygiene – 
medizinische oder FFP2-Maske) gelten bei 
Gottesdiensten sowohl im Innen- und Außen-
bereich. Gemeindegesang ist mit Maske in der 
Kirche möglich.

Bei allen Treffen der Chöre und Gruppen 
gelten die 3G-Regeln. 

Sonntag, 14. November 2021 - Volkstrauertag
Wochenspruch: Wir müssen alle offenbar wer-
den vor dem Richterstuhl Christi.  2. Kor. 5,10
 9.00 Uhr Gottesdienst in Jagstzell
  (Pfr. Oberländer)
  Das Opfer ist für Friedensdienste be-

stimmt.
Dienstag, 16. November 2021
 20.00 Uhr Probe des Posaunenchors Rechen-

berg im Gemeindesaal
Mittwoch, 17. November 2021
 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Dorf-

gemeinschaftshaus Weipertshofen
 19.30 Uhr Gottesdienst in Jagstzell
  (Pfr. Oberländer)
  Mit Abendmahl (wenn möglich)
Sonntag, 21. November 2021
 10.15 Uhr Gottesdienst in Rechenberg 
  (Pfr. Oberländer)
  Anschließend findet die Gedenk-

feier am Kriegerdenkmal statt.
  Gleichzeitig Kinderkirche im Ge-

meindesaal
  Alle Kinder sind herzlich eingeladen, 

es werden die Rollen für das Krip-
penspiel verteilt.
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Generalversammlung am 29.10.2021 in der 
Jagstaue in ihren Ämtern für ein Jahr wieder-
gewählt.
Die erste Vorsitzende Petra Kucher begrüßte 
eingangs die Mitglieder und insbesondere die 
Ehrenmitglieder, die zahlreich zur Sitzung er-
schienen waren. Sie gedachte der verstorbenen 
Mitglieder des Vereins, insbesondere dem Eh-
renmitglied Hermann Schlosser.
Bei ihrem Rückblick freute sich die Vorsitzende, 
dass trotz der Corona-Pandemie die Mitglieder 
ihrem Verein die Treue gehalten haben, auch 
wenn das Vereinsleben in den Hochphasen der 
Pandemie fast vollständig zum Erliegen ge-
kommen sei. Sie bedankte sich bei allen Mit-
gliedern für ihr Engagement, trotz widriger 
Bedingungen Angebote kreiert zu haben. Ein 
besonderer Dank galt auch Peter Fauser und 
dem Team der Jagstaue, die durch ihr Angebot, 
Essen zum Mitnehmen anzubieten, dafür sorg-
ten, dass der Verein weiterhin Einnahmen gene-
rieren konnte. Auch dem Förderverein Fußball 
galt ein Dank für die fortlaufende Unterstüt-
zung. 
In einer emotionalen Rede ging Petra Kucher 
anschließend auf die Zukunft des Vereins ein. 
Dominik Bundschuh und sie werden sich bei der 
kommenden Generalversammlung am 
24.06.2021 nicht mehr zur Wahl stellen. Nach 
über 17 Jahren Tätigkeit in der Vorstandschaft 
denke sie, dass es Zeit für neue Ideen und Im-
pulse sei. Sollten keine Nachfolger gefunden 
werden, würde das bedeuten, dass der Sport-
verein ab Sommer 2022 keine Führung mehr 
habe. Bedenklich stimme es sie auch, dass die 
Abteilung Fußball keine Abteilungsleitung fin-
den konnte. Petra Kucher bat eindringlich alle 
Mitglieder, den Verein auf der Suche nach einer 
neuen Führungsmannschaft zu unterstützen. 
Dominik Bundschuh stellte anschließend das 
Vorhaben des Vereins vor, die Mitgliedsbeiträge 
zu verbraucherindexbasierten Mitgliedsbeiträ-
gen umzustellen. Der Vorteil bestünde darin, 
dass sich die Beiträge automatisch an den Ver-
braucherpreisen orientieren und dementspre-
chend angepasst werden. Etwaige Änderungen 
der Mitgliedsbeiträge müsste die kommende 
Vorstandschaft dann nicht mehr bei den jewei-
ligen Versammlungen neu beantragen. Über 
dieses Vorhaben soll nach Antrag in der kom-
menden Generalversammlung 2022 abgestimmt 
werden.
Der Kassierer Alexander Geiger präsentierte da-
nach die Finanzen und konnte den Vereinsmit-
gliedern eine solide Finanzlage aufzeigen. Trotz 
der Corona-Einschränkungen seit Frühjahr 2020 
konnte ein positives Ergebnis erzielt werden. Bei 
der Kassenprüfung gab es keine Beanstandun-
gen und die Vorstandschaft wurde uneinge-
schränkt entlastet.
Die Berichte der einzelnen Abteilungen, die auf 
der Versammlung von den jeweiligen Abtei-
lungsleitern vorgetragen wurden, können wie in 
den vorherigen Jahren auf der Homepage des 
SV Jagstzell unter www.sv-jagstzell.de eingese-
hen werden.

Die anschließenden Wahlen unter der Leitung 
von Bürgermeister Raimund Müller brachten 
folgendes Ergebnis:
Petra Kucher und Dominik Bundschuh wurden 
als erste Vorsitzende und als zweiter Vorsitzen-

der im Amt bestätigt. Die Position des dritten 
Vorsitzenden blieb weiterhin vakant. Als Kassie-
rer wurde Alexander Geiger für ein weiteres Jahr 
gewählt. Schriftführerin bleibt Verena Mauler. 
Norbert Wunder wurde als weiteres Vorstands-

mitglied für drei Jahre 
bestätigt.
Petra Kucher bedankte 
sich bei den ausschei-
denden Ausschussmit-
gliedern Thomas Egeten-
meier, Marion Wunder, 
Daniela Rathgeb, Daniel 
Heinze, Jens May, Philipp 
Rettenmeier, Georg 
Schiele, Granit Milaj und 
Felix Riethmüller mit ei-
ner Aufmerksamkeit.
Die Sitzung wurde nach 
verschiedenen Fragen 
und Impulsen der Mit-
glieder in einer anschlie-
ßenden Diskussionsrun-
de dann mit einem Dank 
an alle Teilnehmer von 
Petra Kucher abge-
schlossen.

Die Abteilungen des SV Jagstzell setzen sich im kommenden Jahr wie 
folgt zusammen:

Fußball 1. Abteilungsleiter vakant
 1. Stellvertreter  vakant 
Fußball AH 1. Abteilungsleiter Roman Schlosser
 Stellvertreter  Michael Wunder
Fußball Jugend 1. Abteilungsleiter Stefan Kucher
 Stellvertreter  Markus Wagner
Tennis 1. Abteilungsleiterin Sven Horlacher
 Stellvertreter  David Kraus
 Jugendleiter  Werner Kraus
Tischtennis Abteilungsleiter  Thomas Haas 
 Jugendleiter  Amelie Vaas, 
    Felix Schlosser
Breitensport 1. Abteilungsleiterin Ulrike Schenk
 2. Abteilungsleiterin Christine Walter

Wirtschaftsausschuss Leiter   Peter Fauser
Mitglieder:  Laura Hilsenbeck, Moritz Stark, David Kraus, 
 Julian Weber, Petra Kucher, Dominik Bundschuh
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Abteilung Fußball
Umkämpftes Unentschieden 
trotz Überzahl
Der SV Jagstzell empfing am ver-
gangenen Sonntag den Tabellen-
dritten aus Eggenrot.

Jagstzell geriet gewohnt früh in Rückstand (Tor 
duch Eggenrot in der 6. Min)
In einem wie immer hitzig geführten Spiel ge-
gen das grüne Nachbardorf konnte man in der 
ersten Halbzeit kein Tor mehr für den SV erzie-
len und ging mit Rückstand in die Pause.
In der zweiten Halbzeit konnte man seine Chan-
cen besser nutzen und zum 1:1 durch Philipp 
Wunder in der 64. Minute ausgleichen. 
Der restliche Spielverlauf war durch Fouls und 
Karten geprägt, weshalb auch der Torschütze 
zum 0:1 mit Gelb-Rot und ein weiterer Spieler 
aus Eggenrot nach einem ruppig geführten Spiel 
vom Platz gingen. 
Mit dem Endstand von 1:1 trennten sich die 
beiden Mannschaften.
Jagstzell steht am nächsten Spieltag der zwei-
ten Mannschaft von Wasseralfingen gegenüber. 
Um im letzten Spiel vor der Winterpause noch 
wichtige Punkte zu erbeuten, hofft der SV auf 
die Unterstützung seiner Fans in Wasseralfingen 
(Bürgle).
Spielbeginn: 14.30 Uhr 
Die Reserve trennte sich beim letzten Hinrun-
denspiel gegen Eggenrot mit 1:2.

Amazon Smile
Auch wir sind jetzt 
dabei! 

AmazonSmile ist eine einfache Möglichkeit für 
Kunden, mit jedem Einkauf eine soziale Organi-
sation Ihrer Wahl zu unterstützen, ohne dass 
dafür Kosten anfallen.
Bitte denkt daran, wenn ihre eure Weihnachts-
einkäufe tätigt.
Den Link findet ihr auf unserer Homepage.
Vielen Dank!

Abteilung Breitensport
Liebe Breitensportler, 
wir haben eine neue Übungsleiterin in Aussicht, 
die verschiedene Kurse anbieten kann.
Nun wollen wir euch vorab fragen, ob Interesse 
besteht an einem oder mehreren der folgenden 
Kurse:
• Yoga
• Rückenfit
• Stretching
• Body Workout
Wir haben auf unserer Website eine kurze Um-
frage erstellt und würden euch bitten, diese 
einmal auszufüllen, damit wir besser planen 
können.
Unsere neue Übungsleiterin würde die Kurse 
gerne von zu Hause per Zoom geben.
Vielen Dank fürs Mitmachen!

Ein Rückblick von Margit Kast über die Tätig-
keiten der letzten 30 Jahre des Landfrauenver-
eins mit anschließender Diashow sorgten für 
einen unterhaltsamen Nachmittag. 

Schützenverein Buch 1925
„Alles nur Theater“ im Schützenhaus Buch
Nach zwei Jahren Pause freut sich unsere Thea-
tergruppe, seinem Publikum wieder ein neues, 
schwungvolles Stück auf der Theaterbühne im 
Bucher Schützenhaus präsentieren zu können. 
Unter der Regie von Martina Hersacher proben 
die Akteure seit Wochen eine muntere Ver-
wechslungskomödie in 4 knackigen Akten, die 
keinerlei Langeweile aufkommen lassen werden.
VVK läuft ab sofort werktags von 18.00 - 
20.00 Uhr unter Tel. 0176/24538681 (Stefan 
Hutter). Um den Corona-Wirrungen Rechnung 
zu tragen, haben wir uns dazu entschlossen, 
Auftritte sowohl unter 3G- als auch unter 
2G-Regelungen abzuhalten. Ein entsprechen-
des Hygienekonzept ist erstellt und wird je Auf-
führungstag umgesetzt. Details können gerne 
ebenfalls unter v. g. Telefonnummer erfragt 
werden.

Hinweis: 
Nach derzeitigem Stand deutet sich an, dass wir 
bei uns bis zum Theater ggf. in der Corona-
Warnstufe befinden. D. h., dass der Zutritt für 
die 3G-Veranstaltungen nicht mehr durch nor-
male Schnelltests, sondern nur noch mit nega-
tiven PCR-Tests möglich sein wird.
Beim Betreten des Schützenhauses bitte unbe-
dingt die Nachweise 2G/3G parat halten und 
vorzeigen. Ohne Nachweis muss der Zutritt 
leider verweigert werden.
Unter diesen Voraussetzungen können wir si-
cherstellen, dass alle Gäste, Helfer und Akteure 
einen unbeschwerten, angenehmen und aus-
gelassenen Theaterabend verbringen können. 
Wir wünschen heute schon unseren Gästen eine 
tolle Unterhaltung und freuen uns auf ihre 
Kartenbestellung.

Auftrittstermine
(zu ALLEN drei Terminen Kartenreservierung er-
wünscht!):
• Samstag, 20. November, 14.00 Uhr: 
 3G-Regelung (Kinder- und Seniorenvorstel-

lung) 6 €
• Samstag, 20. November, 19.30 Uhr: 
 3G-Regelung 8 €
• Freitag, 26. November, 19.30 Uhr:  

2G-Regelung 8 €

Was sonst noch 
interessiert

Trauergruppe  „Mitten im Leben“ 
- Angebot des Ambulanten ökume-
nischen Hospizdienstes für jüngere 
Trauernde und Trauernde in der 
Lebensmitte
Der Tod eines geliebten Menschen ver – rückt. 
Nichts ist mehr so, wie es war. Lebenskonzepte 
sind zerstört, alles scheint den Sinn verloren zu 
haben. Hier kann es helfen, sich mit Menschen 
auszutauschen, die verstehen, was es heißt, ver-
rückt zu sein, die auch auf der Suche sind nach 
ihrem Weg durch die Trauer. Eine Gruppe bietet 
Zeit und Raum, sich mit der eigenen Trauer aus-
einanderzusetzen und die Möglichkeit, neue 
Wege zu entdecken.
In der Trauergruppe „Mitten im Leben“ treffen 
Sie in einem geschützten und vertraulichen 
Rahmen Menschen in ähnlichen Situationen. 
Insbesondere jüngere Menschen und Menschen 
in der Lebensmitte, die früh einen nahestehen-
den Menschen – Partner, Bruder, Schwester, 
Freund, Freundin – verloren haben, sind hierbei 
angesprochen.
„Mitten im Leben“ findet einmal im Monat 
samstags von 15.00 bis 16.15 Uhr im Speratus-
haus in Ellwangen, Freigasse 5, statt. Es ent-
stehen keine Kosten. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Es gelten die aktuellen Corona-Be-
stimmungen.
Die nächsten Treffen finden am Samstag, 
20. November, 15.00 Uhr und Samstag, 11. De-
zember, 15.00 Uhr, statt. 
Rückfragen möglich unter Amb.Hospizdienst-
Ellwangen@web.de oder 07961/9695432 oder 
0162/7641044

Landfrauenverein Stimpfach
Besuch des Heidelberger Weihnachtsmarkts 
am 27.11.2021
Erleben Sie „Winterzauber in der Altstadt“, ver-
teilt auf sechs Plätzen mit individuellem Cha-
rakter; Unkostenbeitrag € 20,00 für Mitglieder, 
€ 25,00 für Nichtmitglieder; Abfahrtszeiten: 
Steinbach am Wald 11.45 Uhr, Weipertshofen 
Kirche 11.50 Uhr, Stimpfach Schule 12.00 Uhr, 
Randenweiler 12.05 Uhr; Rückkehr ca. 23.00 
Uhr; Anmeldungen bitte bei Rafaele Erhardt, Tel. 
07967/710355. Die Ausfahrt findet unter den 
am 27.11.2021 geltenden Corona-Bestimmun-
gen statt.

Theater-Abo
Für unser Theater-Abo in Heilbronn haben wir 
freie Abo-Karten. Bei Interesse bzw. Rückfragen 
bitte bei Susanne Ballweg melden, Tel. 
07967/8088.

Landfrauen gestalten Seniorennachmittag
Im herbstlich geschmückten Gemeindesaal be-
grüßten kürzlich die Landfrauen die erschienen 
Senioren. Mit selbst gebackenen Kuchen und 
Torten wurden Sie zur Kaffeestunde verwöhnt. 

Im Verein ist Sport am schönsten … 

Mach mit!

Nicht im Glück liegt 
die Freude, 
sondern in der Freude 
liegt das Glück.

Aus Russland



Kostenfreies Online-Event der UKBW

Sicher und gesund arbeiten zu 
Hause, mobil und im Büro 
Die Arbeitswelt ist im Wandel. Mit der Corona-
Pandemie hat die Weiterentwicklung von Rah-
menbedingungen und Arbeitsmodellen zusätz-
lich an Fahrt aufgenommen. Viele Arbeit-
gebende und Beschäftigte möchten die Vorteile 
der neuen Arbeitsformen weiterhin nutzen und 
verstetigen. Doch welche Herausforderungen 
gibt es nun für Arbeitgebende und Arbeitneh-
mende und wie können sie gestaltet werden? 
Mit diesen und weiteren Fragen beschäftigt sich 
das kostenfreie Online-Event „@home@work 
– Schöne neue Arbeitswelt? Sicher und gesund 
arbeiten zu Hause, mobil und im Büro“ der Un-
fallkasse Baden-Württemberg (UKBW) am 
23. November von 10.30 bis 12.30 Uhr.

Anmeldungen sind per E-Mail an anmeldung.
athomeatwork@ukbw.de möglich. 
Weitere Informationen gibt es online unter: 
www.ukbw.de/ukbw-preis.

Gastschüler aus Peru und Mexiko 
suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit 
Schulen aus Lateinamerika sucht die DJO - 
Deutsche Jugend in Europa nette Gastfamilien. 
Die Familienaufenthaltsdauer: Peru/Arequipa 
vom 29.01. – 06.03.2022 und Mexiko / Guada-
lajara ist vom 06.02.– 22.03.22. Der Gegenbe-
such ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 
Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-
6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, www.gast-
schuelerprogramm.de.

Gemeinde
Fichtenau
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Verteilung
an alle Haushalte
am 19. Nov. 2021. 

In der Kalenderwoche 46/2021 (19.11.2021) wird das Amtsblatt 
der Gemeinde Fichtenau mit allen Teilorten als Werbeaus gabe in 
Vollaufl age an alle Haushalte verteilt (Druckaufl age 2.060 Stück). 
Diese erreichen Sie günstig zum normalen Anzeigenpreis von 
0,82 E/mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium für das lokale Geschehen 
wird das Mitteilungsblatt mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige
allerhöchste Beachtung!

Bei mehrfacher Anzeigenwerbung wird sich unsere lukrative 
Rabatt staffel und der günstige Anzeigenpreis wirtschaftlich positiv 
auf Ihren Werbeetat auswirken.

Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Dienstleistung in Anspruch 
nehmen; wir versichern Ihnen, Sie haben eine gute Wahl getroffen.

Letzter Abgabetermin 
für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:

Kalenderwoche 46/2021
Dienstag, 16. November 2021, 16.00 Uhr

Letzter Abgabetermin für Ihre Farb-Anzeige:
Kalenderwoche 46/2021
Montag, 15. November 2021, 10.00 Uhr

direkt beim
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 1103, 
74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90

E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de • Homepage: www.krieger-verlag.de

Wir suchen zur Umsetzung 
unserer weltweiten Projekte 

Ihre Tätigkeit
• planerische, zeichnerische und technische Umsetzung von Projekten
• Selbstständige Detailklärung mit Projektbeteiligten
• Erstellen von Produktzeichungen, Stück- und Verladelisten

Ihr Profil
• Abgeschlossene Ausbildung zum Technischen Zeichner
• Sicherer Umgang mit EDV-Programm ME10 oder ähnlichem
• Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise, 
   hohes Engagement und Teamfähigkeit

Wir bieten
einen sicheren und modernen Arbeitsplatz in einem zukunftsorientierten 
Unternehmen mit einem vielfältigen Tätigkeitsspektrum und leistungsgerechter 
Vergütung.
Interessiert? Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!

Uwe Kraft Reitsportgeräte & Metallbau GmbH
Ansprechpartner: Jochen Grasso • 07959/702
Riedwasen 10 • 74586 Frankenhardt    
info@kraft-fuehranlagen.de  •  www.kraft-fuehranlagen.de

Kraft bewegt Pferde!...
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Willkommen in 

    unserem Team!

Technischen Zeichner

 WERBUNG –
               DIE BRÜCKE ZUM ERFOLG!
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Angebot gültig vom 11.11. bis 17.11.2021
Solange Vorrat reicht

Saftiger Rinderbraten
"Hohe Rippe" 100 g 1,29 H
Hackfl eisch gemischt
von Rind u. Schwein 100 g –,79 H
Toastbraten vom 
saftigen Schweinehals 100 g –,89 H
Saftiger Schweine-
krustenbraten 100 g –,75 H
Saftige gekochte Ripple 100 g –,98 H

Stuttgarter Schinkenwurst und
Tiroler Schinkenwurst 100 g 1,15 H

Fleischkäse 
auch z. Selberbacken  100 g –,90 H

Frische, grobe und 
feine Bratwurst 100 g 1,20 H

Zartes Rauchfl eisch  100 g 1,69 H

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Motorsägenkurs
in Ellwangen

Web-Seminar Theorie: Do., 18.11.2021, 18.00 - 21.30 Uhr 
Praxis Fr., 19.11.2021, 13.00 - 17.30 Uhr

oder Praxis Sa., 20.11.2021, 8.00 - 12.30 oder 13.00 - 17.30 Uhr
www.euroforst.de        01 60/96 45 51 90        Guse        170,– E

KRANKENTRANSPORTE
e.K.

07951-

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch 
leider nicht immer berücksichtigt werden.

Der Verlag


